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Pädagogische Verabredungen als Ergänzung des Schulprogramms 

Schuljahr 2010/11 

Schulleitung  

1. Unterrichtsbesuche 

    - Die Abteilungsleiter besuchen i. d. R. jede Lehrkraft der Abteilung und führen ein Beratungsgespräch durch. 

     - Die Schulleitung beginnt mit der Erarbeitung eines Konzepts zu schulinternen Unterrichtsbesuchen. Dieses   

       Konzept soll mit einer Arbeitsgruppe der Lehrkräfte inhaltlich abgestimmt und erarbeitet werden. 

     - Förderung von gegenseitigen Unterrichtsbesuchen der Lehrkräfte 

2. Mitarbeitergespräche 

    - Fortbildung und Beratung zu Mitarbeitergesprächen. Dieser Schwerpunkt wird fortgesetzt und ist unter dem  

       Gesichtspunkt einer zu erwartenden Verwaltungsvorschrift „Mitarbeitergespräche“ zu betrachten. 

3. Motivation / Selbstmanagement / Kritikgespräche 

    - Fortbildung und Beratung 

4. Schulinterne Evaluation 

    - Teilnahme am Programm: Selbstevaluation an Schulen (SEIS) 

     - Schülerbefragungen und Auswertung der Ergebnisse in den Abteilungskonferenzen 

       (Überarbeitung der Fragebögen in Zusammenarbeit mit einer Steuergruppe)  

5. Medienentwicklungskonzept 

    - Erarbeitung eines Konzeptes für das Oberstufenzentrum in Abstimmung mit dem Schulträger 

6. Fortbildung 
    - Teilnahme an ausgewählten Fortbildungsveranstaltungen des LISUM im Rahmen der Führungskräftefortbildung, 

       Mitabeitergespräche, Konfliktmanagement, Rechtssicherheit im Leitungshandeln; Hospitieren,      

       Anerkennungskultur 
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Pädagogische Verabredungen als Ergänzung des Schulprogramms 

Schuljahr 2010/11 

Abteilung 1 
1. Erweiterung der fachlichen, didaktischen und erzieherischen Kompetenz der Lehrkräfte zur   

    Förderung der Weiterentwicklung des Unterrichts 

    - Überarbeitung schulinterner, kompetenzorientierter Curricula 

    - Teilnahme an fachlichen Fortbildungen 

    - Stärkung der Projekt- und Medienkompetenz der Lehrkräfte im Rahmen von EDV-Schulungen 

    - Erreichen eines einheitlichen, pädagogischen Vorgehens (Vereinbarung und Einhaltung von Regeln, 

      Fortbildung zur EOMV – rechtliche Aspekte und Konsequenzen) 

 

2. Evaluation der Prüfungsergebnisse 

    Die Ergebnisse der Abiturprüfungen und der Fachhochschulreifeprüfung werden jährlich analysiert und       

    Schlussfolgerungen für die Unterrichtsarbeit gezogen. 

  

3. Zusammenarbeit mit Schulen  

    - Beratung der Schüler und Eltern über die Bildungsgänge und möglichen Abschlüsse nach der Sek. I (z. B.   

      durch Teilnahme an Elternversammlungen und Klassenleiterstunden, an Tagen der offenen Tür insb. der  

      Oberschule) 

    - Angebot zur Teilnahme am „Schnupperunterricht“ im beruflichen Gymnasium sowie der Fachoberschule 

 

4. Selbstevaluation 

    - Durchführung der OSZ- Schülerbefragung 

 

5. Durchführung Teambildender Maßnahmen 

    Neujahrstreffen, Besuch des Deutschen Bundestages  
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Abteilung 2 

 
1. Überarbeitung sowie Weiterarbeit an schulinternen Rahmenlehrplänen 
    - Fortbildung durch BUSS / RAA 

    - Bildung von Arbeitsgruppen auf Fachkonferenzebene 

 

2. Einheitliches pädagogisches Handeln 
    - Fortbildung zu einheitlichem Handel im Umgang mit Gewalt und Aggression 

    - Verabredungen zu einheitlichen, akzeptierten Regeln  

 

3. Stärkung des handlungsorientierten und arbeitsprozessorientierten Lernens 
    - Verbesserung / Ergänzung der Laborausstattungen 

    - Zusätzlicher Teilungsunterricht im Labor im Rahmen der Zuweisung  

      bzw. vorhandene Stunden optimaler nutzen 

 

4. Selbstevaluation 

    - Durchführung der OSZ- Schülerbefragung 

 

5. Durchführung Teambildender Maßnahmen 
    - Bildungsreise des Kollegiums 

    - Besuch des Landtages Brandenburg 
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Abteilung 3 
1. Überarbeitung sowie Weiterarbeit an schulinternen Rahmenlehrplänen 
    - Fortbildung durch BUSS/ RAA 

    - Bildung von Arbeitsgruppen auf Fachkonferenzebene 

 

2. Einheitliches, pädagogisches Handeln 
    - Fortbildung zu rechtssicherem Handeln im Unterrichtsalltag 

    - Motivationstraining / Selbstmanagement für ausgewählte Lehrkräfte 

    - Verabredungen zu einheitlichen, akzeptierten Regeln  

 

3. Stärkung des handlungsorientierten und arbeitsprozessorientierten Lernens 
    - Verbesserung / Ergänzung der Laborausstattungen 

    - Zusätzlicher Teilungsunterricht im Labor im Rahmen der Zuweisung  

      bzw. vorhandene Stunden optimaler nutzen 

 

4. Selbstevaluation 
    - Durchführung der OSZ- Schülerbefragung 

    - Online-Befragung von Klassen zum Unterrichtsgeschehen (Evaluationsportal des ISQ) 

 

5. Durchführung Teambildender Maßnahmen 
    - Bildungsreise des Kollegiums 

    - Besuch des Landtages Brandenburg 
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Abteilung 4 
1. Vertiefung der fachlichen, didaktischen und erzieherischen Kompetenz der Lehrkräfte  

    Leistungssteigerung und Erhöhung der Lernmotivation bei Schülern 
    - Weiterführung der Überarbeitung schulinterner Rahmenpläne 

    - Auswertung und Schlussfolgerungen aus der zentralen OSZ-Schülerbefragung  

    - Teilnahme an fachlichen Fortbildungen  

       (Thema 1:  Wie Lernen Menschen, Thema 2: Kommunikation)  

                Ziel: Verbesserung im Lernverhalten der Schüler durch intensiveres Eingehen auf die   

                        Lernarten sowie Verbesserung der Kommunikation zwischen L-S und L-L. 

    - Schulung der Lehrkräfte in der schulinternen Fortbildung im Bereich der EDV mit dem Ziel die 

      moderne Technik noch mehr im Unterricht bewusst einzusetzen. Es sollen vor allem Lehrkräfte an 

      die Technik herangeführt werden, die bisher den Einsatz neuer Medien gescheut haben. 

    - Nutzung von Informationspraktika in Ausbildungsbetrieben 

 

2. Durchführung Teambildender Maßnahmen 
    - Weihnachtstreffen  

    - Gemeinsame Veranstaltung zum Schuljahresende 

    - Verbesserung des einheitlichen Handelns im Kollegium durch eine engere Bindung der Koll.  

      untereinander 

 

3. Selbstevaluation 
    - Durchführung der OSZ - Schülerbefragung 

    - Online-Befragung von Klassen zum Unterrichtsgeschehen (Evaluationsportal des ISQ) 


